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Bahn 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

PAR 3 3 3 3 3 4 3 3 3 3 3 3 3 4 3 3 3 3
Distanz in m 81 64 105 82 107 194 60 82 83 74 64 105 61 195 62 68 96 118

alt. Bahn in m 116 65 82 64 89 86

PAR

GESAMT

Du bist hier!

Abwurf

alt. Abwurfposition

Korb / Ziel

alt. Korbposition 

Aufwärmkorb 

Mandatory 

Out of Bounds

LEGENDE

Der Disc Golf Parcours, im großflächigen und be-
schaulichen Weseruferpark ist ein einsteigerfreund-
licher Kurs im Stadtteil Bremen-Rablinghausen. Er 
bietet mit 18+2  Bahnen auf 18+2 Körbe jede Menge 
Abwechslung.
Von weiten Flächen für knallharte Distance Drives, 
über kurze präzise Würfe, bis hin zu herausfordern-
den Aufgaben, ist auf diesem Kurs für jeden Spieler-
typen etwas dabei. 

Sicherheit

Eine Bahn kann nur gespielt werden, wenn sicher-
gestellt ist, dass keine anderen Menschen oder Tiere 
gefährdet werden. Nehmt auf andere Parkbesucher 
Rücksicht! Sprecht miteinander!

„Fore!“

Der Ruf „Fore!“ warnt alle Umstehenden vor einem 
gefährlichen Wurf. Lieber einmal zu viel rufen, als 
einmal zu wenig. Wer einen „Fore!“ Ruf hört: Kopf 
einziehen! Nicht hochgucken um die Scheibe zu se-
hen.

Spielverlauf

Die Spieler/-innen werfen nacheinander von der Ab-
wurfstelle ab. Es fängt immer die Person an, die auf 
der vorherigen Bahn am wenigsten Würfe gebraucht 
hat.

Es wird von dort weitergespielt, wo der eigene Wurf 
gelandet ist. Es ist immer die Person dran, deren 
Scheibe am weitesten vom Ziel entfernt liegt. Die 
Mitspieler halten sich solange hinter dem/der Wer-
fenden auf

Eine Bahn ist beendet, wenn die Scheibe im Korb 
zur Ruhe gekommen ist. Die Anzahl der Würfe wird 
notiert und es geht zur nächsten Bahn.

Lage markieren

Nach jedem Wurf darf mit einer beliebigen Scheibe 
weiter geworfen werden. Wenn die gleiche geworfen 
werden soll, muss vorher die Lage mit einem Marker 
gekennzeichnet werden.

Disc Golf Parcours
Mandatory

An manchen Bahnen zeigt ein Pfeil die Richtung an, 
in der ein markiertes Hindernis
umspielt werden muss.

Out of Bounds (OB)

Rote Linien im Spielplan kennzeichnen Bereiche, in 
die nicht geworfen werden darf. Sollte dies dennoch 
passieren, gibt es einen Strafwurf. Weitergespielt 
wird von der Stelle, an der die Scheibe die OB-Linie 
überquert hat.
Hinter Zäunen (z.B. Bauzaun), im Wasser und auf 
Straßen und ihren Fußwegen ist immer OB. 

Hinweise

Im nördlichen Teil des Parks befindet sich die arten-
reichste Bremer Schmetterlingswiese, die vom Na-
turschutzbund seit 1996 gepflegt wird. Sie darf nur 
über einen Pfad begangen werden und gilt daher als 
OB. Dort gelandete Scheiben bitte vorsichtig zurüc 
holen, sodass Tiere und Pflanzen nicht geschädigt 
werden!

An einigen Bahnen gibt es Bereiche, die je nach 
Jahreszeit vom Abwurf aus nicht eingesehen werden 
können. Auf den Bahnenschildern sind sie durch ein 
Auge gekennzeichnet. Vor jedem Wurf muss einer 
der Spieler vorgehen und kontrollieren, dass sich nie-
mand in diesem Bereich aufhält. Im Discgolf heißt 
das „Spotten“.

Aus Rücksicht auf die Anwohner kein Putt-Training 
an den Körben am Rablinghauser Deich! (Körbe 8, 9a 
und 18)

Haltet den Park sauber. Lasst keine Abfälle, Ziga-
rettenkippen oder Pfandflaschen zurück! Das mut-
willige Beschädigen von Pflanzen ist beim Discgolf 
untersagt.

HAUPTLAYOUT
18 BAHNEN PARCOURS
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